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Fr 28.3.2025 • 19 Uhr • Festhalle

Ausgabe 15 2025

14. Mai 2025

THEMEN
Liegenschaften
11-Klassarbeiten
Klasse 8-10: Unterwegs

Momo 

& die grauen 

Herren:

Fr. 16.05.25 

17.30 Uhr 
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Aus den Liegenschaften

Sanierungsprojekte: Vor- und Rückblick
Liebe Schulgemeinschaft,
die Liegenschaftsverantwortlichen möch-
ten Sie mal wieder ein wenig mitnehmen 
und über größere Sanierungsprojekte in 
der Schule berichten. 

Vorblick Dachsanierung Altes Schulhaus
Starten möchten wir mit einem Vorblick für 
die anstehenden Sommerferien, nämlich 
die Sanierung unseres Daches vom Alten 
Schulhaus.

In den letzten Jahren haben wir mit Lecka-
gen zu kämpfen gehabt, die immer wieder 
mit möglichst geringem Aufwand geflickt 
wurden. Dieses „smart repair Konzept“ ist 
nun aber nicht mehr vertretbar. Begin-
nende Schäden an der Fassade und auch 
in den Räumlichkeiten (z. B. Decke in der 
4. Klasse) bedingen eine Komplettsanie-
rung des Daches.
Die Erstellung eines entsprechenden Leis-
tungsverzeichnisses und das Ein holen, 

Prüfen und Vergleichen von Angeboten 
konnte abgeschlossen werden. Wir freuen 
uns, dass die Firma Stock & Katakis die 
Aufgabe übernehmen wird. Um den Schul-
betrieb möglichst wenig zu belasten, 
haben wir die Ausführung für die Som-
merferien geplant. Damit die umfäng-
lichen Arbeiten auch in diesem Zeitraum 
erfolgen können, muss das Gerüst schon 
vor den Sommerferien errichtet werden. 
Es ist geplant dieses ab dem 23.06.25 zu 
realisieren. Der Betrieb des Alten Schul-
hauses ist trotzdem bis zu den Sommer-
ferien sichergestellt. Für die Lehrenden 
und Lernenden wird ein Sicherungstunnel 
über den Eingang gebaut und die Bau-
stelle wird entsprechend gesichert. Mit 
diesen Maßnahmen ist auch die vom Hort 
geplante Ferienbetreuung möglich.

Zur Visualisierung finden Sie nachfolgen-
de Drohnenaufnahme mit den geplanten 
Terminierungen:

Rückblick Brandschutzertüchtigung 
Ernst Weißert Haus
Die uns von der Stadt Braunschweig 
auferlegten Brandschutzmaßnahmen im 
Ernst Weißert Haus sind nun umgesetzt. 
Die Erstellung eines 2. Fluchtweges in 
der Mensa, die Ertüchtigung aller Räum-
lichkeiten mit Rauchmeldern und einer 
Alarmierungsanlage, die Montage von 
Fluchtwegebeleuchtungen und diversen 
Brandschutztüren sowie eine bei Rauch-
entwicklung selbsttätig schließende 
Rauchgasschutztür vor dem Treppen-
abgang im 1. OG sind die sichtbaren Ver-
änderungen. Eher weniger sichtbar sind 
viele Meter an Kabelverlegungen mit den 
entsprechenden Kernbohrungen, um die 
sichtbaren Brandschutzmaßnahmen ent-
sprechend zu versorgen. Nach Abschluss 
dieser Arbeiten ist das Ernst Weißert Haus 
nun brandschutztechnisch auf dem vom 
Bauamt geforderten neuesten Stand. 

Mit erbaulichen Grüßen
Matthias Seufert
für das Team Liegenschaften

Einige Impressionen:

Zertifizierte Fluchtwegebeleuchtungen im 
gesamten Gebäude 

Diverse Rauchmelder verknüpft in einer 
Brandmeldeanlage

Der 2. Fluchtweg in der Mensa durch den 
ehemaligen Basarkeller
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Aus der 11. Klasse

Die ersten 
11-Klassarbeiten 
11-Klassarbeiten? Ja, die jetzige 11. Klasse sah in der Vorver-
legung überwiegend Vorteile und kam mit guten Agumenten. 
Da die künstlerischen Abschüsse mit dem Eurythmieabschluss, 
dem Oberstufenkonzert und dem 12-Klassstück während der 12. 
Klasse viel Zeit in Anspruch nehmen, wünschte sich die jetzige 
11. Klasse, die 12-Klassarbeit vorzuziehen und zur 11-Klassarbeit 
zu machen. Gesagt, getan und so luden die Schüler*innen letztes 
Wochen ende zu der Präsentation dieser ein.

Wieder erwarteten die Zuschauer*innen spannende Themen rund 
um Meerscheinchen, Epoxidharz, Alpinismus, Schönheitsideale, 
FPV-Videographie, Tischtennis, Werbung, Feuerwehr, Fußball-
taktiken, Bildhauerei, Mitochondriale Eva, Kunstgenres, Ahnen-
forschung, Kunsttherapie, Wrestling, Gelenke, Schach, Kanada, 
Airbrush, Geschichte des Fahrrads, Messerschieden, Ytong, 
Ernährung, Modelflug und Plastizieren mit Ton. Diese breitgefä-
cherte Themenwahl war wieder wunderbar bunt und vielseitig 
und zeigt den bunten "Blumenstrauß der ersten Klasse" auf eine 
andere schöne Weise. Durch ihren verschiedenen Interessen und 
Hobbies zeigten die Jugendlichen eine persönliche Seite, auf die 
sie stolz sein können. Alle Vortragenden sind zu Persönlichkeiten 
gewachsen und es macht Freude, ihnen zu zuhören, sie kennen-
zulernen. Nicht nur die Vorträge auch die entstandenen prakti-
schen Arbeiten waren sehr beeindruckend!

Die Anwesenden konnten an diesem Wochenende viel Neues 
lernen oder altes Wissen auffrischen. Sie konnten sich an einem 
umfangreichen Buffett laben und dabei Bauch und Kopf nähren. 
Es war eine gelungene und tolle Veranstaltung mit einer frischen 
und gelungenen Form der Moderation. Bravo an alle Schüler*in-
nen, macht weiter so. Inge Bosse, Redaktion
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Präsentation der 11-Klassarbeiten:

Viele spannende Themen in einer Ausstellung!
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Bravo – eine tolle, vielseitige Präsentation!
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Aus dem Schulleben

Alle unterwegs
Die Schüler*innen der 8. Klasse sind in 
dieser Woche auf Klassenfahrt am Plöner 
See, um dort an der Segelschule das 
Segeln zu erlernen – wie schon einige 
unserer Klassen vor ihnen. Täglicher 
theoretischer und praktischer Unterricht 
bereitet sie auf die Prüfung am Freitag vor. 
Doch viel wichtiger ist die Gemeinschaft 
und die Freude, etwas Neues zu lernen. 
Das schöne Wetter ist dabei bestimmt 
behilflich. 

Die 9. Klasse absolviert gerade ihr Land-
wirtschaftspraktikum und zog dafür 
vorübergehend auf den Michaelshof in 
Sammatz. Diese gemeinsame Zeit, die 
mit täglicher Arbeit in der Küche, im Stall 
oder im Garten verbracht wird, führt den 
Schüler*innen die mühsame Arbeit auf 
dem Land vor Augen, aber auch die Freude 
und Erfüllung, die darin steckt. Der Hof in 
Sammatz ist auf Grund seiner Größe und 

internationalen Gäste ein spannender Ort. 
Auch die Vorträge gewähren den Jugend-
lichen tiefere Einblicke in die ökologische, 
nachhaltige und naturverbundene Land-
wirtschaft und deren Abläufe und regen 
neue Denkprozesse an. 

Die 10. Klasse befindet sich gerade im 
Berufspraktikum. In den nächsten drei 
Wochen bekommen die Jugendlichen in 
einem Beruf ihrer Wahl (neue) Einblicke 
und entsprechende Erkentnisse – ist das 
ein Beruf, den ich später ausüben möch-
te? Sie probieren sich in einem "echten" 
Arbeitsumfeld aus und erweitern nicht nur 
ihre Fähigkeiten, sondern erfahren bei di-
rekten Feedback die Qualität ihrer Arbeit. 

Wir wünschen allen Schüler*innen viel 
Freude und Erfüllung bei ihren Aufgaben 
und eine gute Zeit. 
Inge Bosse, Redaktion

 

Zeltdorf im Wendland
Freitag, 25.7. – Montag, 11.8.2025

Die Christengemeinschaft Braunschweig 
veranstaltet jedes Jahr im Sommer ein 
inklusives 18-tägiges Zeltdorf für Kinder 
ab der 3. und Jugendliche als Helfer ab der 
8. Klasse. Wir leben in Zelten, kochen über 
dem Feuer, spielen am Bach und im Wald 
und schwimmen in der Elbe. Der rhythmi-
sche Tageslauf, das Leben im Freien und 
die reichliche Bewegung, die vielen Spiele, 
Lieder und Geschichten und vor allem die 
starke Gemeinschaft, die im Laufe der Zeit 
entsteht, machen uns froh und gesund. Wir 
leben in der originalen Begegnung; elekt-
ronische Medien gibt es im Zeltdorf nicht.

Warum so lange? Je länger, desto nach-
haltiger ist die Erholung. Und immer sagen 
viele Kinder am Ende: können wir nicht 
noch ein bisschen bleiben?

Wir pflegen das Tisch- und das Abend-
gebet und feiern die Sonntagshandlung 
für die Kinder. Pädagogisch orientieren 
wir uns an der Menschenkunde Rudolf 
Steiners. Weitere Infos unter: www.
christengemeinschaft-braunschweig.de
Für das Zeltdorfteam, Marc Jungermann 

Was ist die Christengemein-
schaft?

Informationsabend mit Einführung und 
Gespräch am Freitag, den 16.5.25 
um 19:00 Uhr im Gemeindehaus, Leon-
hardstr. 43, 38102 Braunschweig.

Vor gut 100 Jahren haben viele Menschen 
Rudolf Steiner gebeten, sie bei einer 
spirituellen Erneuerung ihrer Profession 
zu unterstützen. So entstand z.B. die 
biologisch-dynamische Landwirtschaft 
(„Demeter“), die Waldorfschule, die 
anthroposophisch erweiterte Medizin, 
die Eurythmie – und 1922 die Christen-
gemeinschaft. Ihre Grundlage sind die 
7 erneuerten Sakramente und die Bibel. 
Die Christengemeinschaft besteht aus 
freien Gemeinden, in denen Lehr- und 
Glaubensfreiheit herrscht. Sie finanziert 
sich durch freiwillige Spenden und Bei-
träge.

Marc Jungermann, Gemeindepfarrer in 
Braunschweig, wird das Anliegen und die 
Struktur der Christengemeinschaft dar-
stellen und anschließend auf die Fragen 
der Anwesenden eingehen. 
Herzliche Einladung!                     
Marc Jungermann

JUNG-
PFLANZEN-

MARKT 
ab

0,25 €
pro Stk.

Entdecken Sie alte Nutzpflanzen-
sorten, heimische Wildblumen und 
robuste Gemüsesorten – darunter 

unsere Klimahelden. Diese gekenn-
zeichneten Pflanzen kommen mit 

extremen Klimabedingungen 
gut zurecht. 

Bis zum 23.05.2025

Herzliche Einladung 
zur Märchenstunde 

am 22. Mai um 16 Uhr 
im Jugendraum der Christen-

gemeinschaft, Leonhardstraße 43!

Kathrin Bißmeier
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Das Leben im Lernen

Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Corvino, sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo-Do 8.30-12.00 Uhr; Fr geschlossen

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Gerrit Eix, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Frau Czaske, Herr Felsch von Wild, 
Herr Flemming, Herr Schminder, Herr Spring
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Marc Orenz, Antje Stein, Dr. Julia Tholen
elternrat@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Personalkreis
Margret von Hausen, Julia Petereit, Tanja Riberi & 
Annika Prätsch (Lehrerinnen), Jan Burgdorf (Eltern)
personalkreis@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Gabriele Löffler (Lehrerin), Elisabeth Stanek (Eltern), 
Susanne Wetenkamp- Troukens (ehem. Eltern)
vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Kinderschutzgruppe
Vero Wrede, Nadine Kindermann (Eltern) 
kinderschutzgruppe@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de
Hermann Szustak, sucht.beratung@icloud.com

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Team aktiver Eltern (TaktEl) 
taktel@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531-57 69 42
www.waldorf-bs.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 12.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Termine

Elternabende

21. Mai
8. Klasse, 19 Uhr

Klassenspiel 7./8. Kleinklasse "Momo"
16. Mai, 17.30 Uhr

Schulelternrat (SER)
22. Mai, 19.30 Uhr

Zusatzferien
2. – 6. Juni

Schulsamstag + Sommerfest
21. Juni, ab 11 Uhr

Sommerferien
3. Juli bis 13. August

Wir suchen
· Lehrkraft (m/w/d), Mathematik 
· Lehrkraft (m/w/d), Französisch
· Klassenlehrerstelle (m/w/d)
 1. bis 8. Klasse
· Teilnehmenden FÖJ (m/w/d)
· Förderlehrkraft m/w/d gesucht
E-Mail: personalkreis@waldorfschule-bs.de 

im Bereich der Schulkindbetreuungab sofort eine/n

· Erzieher/in oder ähnliche Qualifikation 
 als Gruppenleitung
· Pädagogische Fachkraft 
 als Springer ca. 10 Stunden
E-Mail: bewerbungen@waldorfschule-bs.de

Klassenlehrkraft  (m/w/d) für die bestehende 
6./7. Klasse im heilpädagogischen Schulzweig 
(Förderschule) ab 01.08.2025 gesucht. Bewerbung an:
michael.schminder@waldorfschule-bs.de und/oder 
Sina.Denhoff@waldorfschule-bs.de

Beiträge zum Unterricht, zu Ausflügen oder Veranstaltungen im-
mer gesucht. Teilen Sie besondere Eindrücke, Momente, Epochen 
mit der Schulgemeinschaft. Senden Sie Texte oder die wich-
tigsten Stichpunkte mit Fotos (ohne Gesichter) an: mittwochs@
waldorfschule-bs.de oder über Signal an +15774463888 



Fr 28.3.2025 • 19 Uhr • Festhalle

Ausgabe 14 2025

7. Mai 2025

Jahres-
arbeiten der 
11. Klasse:

Fr 9.5. ab 16 h
+ Sa 10.5. 

ab 12 h


